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Protokoll 
Telefonkonferenz am 14. August 2013 

 
Datum:  Mittwoch, 14.08.2013 
Zeit:   20:10 bis 21:30 Uhr 
Anwesende:  Kirsten Jeske, Lysan Stemmler, Thomas Poppe, Paul Onasch 
Entschuldigt:  Ulrike Schöbel 
 
 
TOP 1   Begrüßung und Feststellung der Anwesenden 
Paul Onasch begrüßt die anwesenden Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Telefonkonferenz. 
Der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt und Paul Onasch bietet sich an, das Protokoll zu 
schreiben. Hiergegen werden keine Einwände erhoben. 
 
TOP 2  Auswertung DLM der Frauen in Braunfels/Auswahltreffen im September 2013 
Kirsten Jeske lässt die DLM der Frauen in Braunfels Revue passieren und lobt das fantastische 
Klima und den tollen Teamgeist der erstmals gestarteten Mannschaft. Paul Onasch hebt zudem 
den Kampgeist hervor, auch wenn die Meisterschaft mit einem unglücklichen Ende im Duell 
gegen die Nachbarinnen aus Schleswig-Holstein endete. Darüber hinaus empfiehlt Kirsten Jeske 
für das kommende Jahr eine Ersatzspielerin mitzunehmen, was von allen befürwortet wird. 
Zudem berät die Kommission für Frauenschach über ein mögliches Auswahltreffen im 
September/Oktober 2013, um die bereits geknüpften Kontakt stärken und weitere Kontakte 
aufbauen zu können. 
 
TOP 3 Qualitätssiegel für Mädchen- und Frauenschach (Projektverwaltung, Werbung) 
Kirsten Jeske erklärt sich bereit, die Verwaltung der Qualitätssiegel für Mädchen- und 
Frauenschach zu übernehmen. Zudem wird besprochen ab Anfang September Werbung für das 
Qualitätssiegel zu machen und mögliche Vereine direkt zu kontaktieren, um ihnen eine 
Bewerbung ans Herz zu legen. 

 

 



TOP 4  Zukunftsprojekte 
Aufgrund personeller und zeitlicher Engpässe muss die Kommission für Frauenschach das 
geplante Pilotprojekt vorübergehend ad acta legen. Als Alternative hierzu wird jedoch in den 
kommenden Wochen eine Ausschreibung veröffentlicht, auf die sich Vereine mit spezifischen 
Angeboten zur Förderung des Mädchen- und Frauenschachs bewerben können. Die besten drei 
Projekte werden von der Kommission für Mädchen- und Frauenschach prämiert. 
Zudem plant die Kommission nach Rücksprache mit dem Landesspielleiter die Ausschreibung 
einer Offenen Landesmannschaftsmeisterschaft für Frauen mit Zweiermannschaften. An zwei 
Wochenenden haben Vereinsmannschaften im Grand Prix-System somit die Gelegenheit, um 
den Landesvereinsmeistertitel der Frauen zu kämpfen. 
 
TOP 5  Kooperationsmöglichkeiten (Treffen Frauenschachreferenten SH und HH) 
Paul Onasch wird in den kommenden Wochen mit den Frauenschachreferenten von  
Schleswig-Holstein und Hamburg in Kontakt treten, um ihnen ein gemeinsames Treffen 
vorzuschlagen, zu dem er und Thomas Poppe nach Hamburg fahren würden. Ziel dieses 
Treffens ist es, eine Zusammenarbeit mit beiden Landesverbänden aufzubauen und Ideen für die 
zukünftige Arbeit zur Stärkung des Mädchen- und Frauenschachs zu gewinnen. 
 
TOP 6  Sonstiges 
Lysan Stemmler weist auf den Mädchen- und Frauenschachkongress vom  
22. bis 24. November 2013 in Karlsruhe hin und würde sich sehr freuen, wenn möglichst viele 
Mitglieder der Kommission für Frauenschach sowie von Vereinen aus  
Mecklenburg-Vorpommern an dieser Veranstaltung teilnehme würden. 
Thomas Poppe berichtet zudem über die überwiegend positiven Reaktionen des Präsidiums des 
Landesschachverbandes zu den Bestrebungen der Kommission im Mädchen- und Frauenschach. 
 
 Paul Onasch 
- Protokollant - 


